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1. Vorbetrachungen

Welche vereinfachenden Annahmen werden für das Entscheidungsverfahren für Sub-
sumtion in EL mit TBoxen gemacht?

a)

b)

Sind diese Annahmen echte Einschränkungen? © Ja © Nein

2. EL-Normalform

Welche der folgenden Axiome sind in EL-Normalform erlaubt, welche nicht?
A,B,A′, B′ sind Konzeptnamen.

2 A uB v B′

2 A v B uB′

2 A v ∃r.B
2 A uB v ∃r.B′

2 ∃r.A v B

3. Verfahren für EL-Subsumtion

Gegeben ist die TBox

T = { Koala v ∃ hatHabitat.Eukalyptuswald,
∃ hatHabitat.> v Tier }.

Zeige durch Anwendungen der Regeln R1–R4, dass T |= Koala v Tier gilt.
(Hinweis: Es genügen 2 Regelanwendungen.)

Bitte wenden.
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